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MorgenAusgabe

Galle und Umgebung
Halle den 16 September 1917

Amtlicher Teil
Regelung des Verkehrs mit Petroleum

Bekanntmachung
Vom 20 September 1917 ab wird wieder Leuchtpetro

leum für die Haushaltungen und zu gewerblichen Zwecken nach
folgenden Vorſchriften im Kleinhandel abgegeben

1 Haushallungen die kein Gas oder elektriſches Licht
haben erhalten gegen Vorlage emer entſprechenden vom Haus
wirt ausgeſtellten und vom zuſtändigen Polizeirevier beſtätigten
Beſcheinigung nach dem Stande vom 15 September 1917 oder
ſpäter Petroleummarken in ihren Brotmarkenausgabeſtellen

2 Heimarbeiter und Hau eibende erhalten gegen
Vorlage einer Arbeitsbeſcheinigung oder eines Berufsausweiſes
in der Pekroleummarfkenſtelle Rathausſtraße 17 J Zuſahmarken

3 Gewerbetkreibende Landwirte Gaſtwirtſchaften An
ſtalten und ſonſtige Perſonen und Einrichtungen die Leucht
vetroleum brauchen haben ihren Bedarf unter Begründung und
Angabe der Zeit und Menge ſchriftlich im Bureau der ſtädtiſchen
Petroleumkommiſſion Stadthaus 3 Stock Stat ſtiſches Amt
anzumeſden

4 Die für die Haushaltungen zur Verteilung kommenden
Pefroleummengen werden monatlich vorher bekannt gemacht

Heimarbeiter und Hausgewerbetreibende erhalten bis 1 Liter

Zuſczöl pro Woche L5 Eine Petroleummarke gilt für den Einkauf von Liker
Petroleum im Kleinhandel Der Händler darf Petroleum nur
gegen Petroleummarken verkaufen Die Abgabe von Petroleum
darf nicht an die Bedingung des gleichzeitigen Einkaufs anderer
Waren geknüpft werden Die Händler haben die Petroleum
marken zu ſammeln und am 1 und 15 eines jeden Monats in
der Petroleummarkenſtelle Rathausſtraße 17 in Rollen zu je
100 Stück gegen Empfangsbeſcheinigung abzugeben

6 Das Zuſahöl wird in den ſtädtiſchen Petroleumausgabe
ſtellen Gr Märkerſtr 8 oder Leſſingſtraße 39 verabfolgt Die
Zuſatzmarken tragen die Bezeichnung der in Betracht kommen
den Ausgabeſtelle

7 Die Petroleummarkenſtelle und die Petroleumausgabe
ſtellen ſind geöffnet Wochentags von 1 Uhr vormittags und

6 Uhr nachmittags Sonncbends nur von 1 Uhr vorm
8 Der Bedarf an Petroleum zu rein gewerblichen techni

ſchen Zwecken ſt bei der Königlichen Gewerbeinſpektion Bern
burger Straße 18 II anzumelden

9 Bei dem in dieſem Jahre beſonders großen Mangel an
Petroleum und in Anbetracht der Schwierigkeiten der Zufuhr
wird eine verſtärkte Ausnutzumg von Gas und elektriſchem Licht
empfohlen Es ſollte daher überall dort wo die Einr chtung
von Gas oder elektriſchem Licht vorhanden iſt dieſe im Jntereſſe
der Erſparung an Petroleum für die ärmere Bevölkerung und
die Gewerbetreibenden möglichſt ausgenutzt werden Jmn
e wird allen größte Sparſamkeit im Verbrauch emp
ohlen

10 Wer den Anordnungen dieſer Bebanntmachung für
die Regelung des Verkehrs mit Petroleum welche mit dem Tage
der Bekanntmachung im Stadkkreis Halle in Kraft tritt zu
widerhandelt wird auf Grund der Bekannemachung des Reichs
tanzlers vom 8 Juli 1915 R G Bl S 420 mit Geldſtrafe bis
zu 1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu 3 Monaten beſtraft

Halle den 15 September 1917
Der Magiſtrat

Feſfſetzung der Petroleummenge
für September und Oktober 1917

Die zur Entnahme von Petroleum narken auf Grund der
Bekanntmachung des Magiſtrats über die Regelung des Ver
kehrs mit Petroleum im Stadtkreis Halle vom 13 September
1917 berechtigten Haushaltungen erhalten für die erſte
Berteilungsperiode vom 15 September bis 31 Oktober 1917
4 Petroleummarken die zuen Einkauf von 2 Liker Petroleum
zum Preiſe von 32 Pfennig pro Liter im Kleinhandel berech
tigen

Die Petroleummarken werden gleichzeitig mit den Brot
marken ausgegeben mm der Weiſe daß auf die Woche vom 17
bis 22 24 bis 29 September 8 bis 13 und 22 bis 27 Oktober
e eine Petroleummarke verabfolgt wird

Halle den 15 September 1917
Der Magiſtrat

Lokaler Teil
Sonntagsplauderei

Der Regen gut gemeinter Vorſchläge hält ungeſchwächt
in Das iſt gewiß erfreulich und beweiſt daß tauſend Köpfe
zrübeln wie man helfen beſſer machen ſparen könne Der
fromme Eifer in allen Ehren aber manchmal ſcheint es
mir doch als ſtiege die Flut der Verbeſſerungsvorſchläge der
Sparmaßregeln beängſtigend hoch Auch wenn wir an allen
Ecken und Enden ſparen müſſen ſo müſſen wir uns doch da
oor hüten kleinlich zu werden Der Uebereifer der gegen
alles Ueberflüſſige Sturm läuft und es in irgend
eine Nütz lichkeit verwandeln möchte iſt eine Gefahr
Er engt den Geiſt ein lenkt ihn vom großen ganzen ab und
bindet ihn an das Detail

Die Zeit zwingt uns ja ohnehin mehr als gut iſt an
cas Nur Nützliche Nur Praktiſche Nur Zweckmäßige zu
denken Es wird viel Arbeit koſten nach dem Kriege unſere
Gedankenwelt von dieſer beengenden Einſtellung z befreien
Ja geſtehen wir es nur ein wir ſind in vielen Dingen
kleinlich geworden wir mußten es werden r
hätte früher je daran gedacht jedem Blatt Papier Beachtung
zu ſchenken es fein ſäuberlich zuſammenzufalten und beiſeite

zu legen Jetzt wird es uns ſogar von amtlicher Seite
zur Pflicht gemacht Hat ſich in früheren Tagen ein Ge
bildeter mit dem Eſſen ſo intenſiv beſchäftigt wie es
jetzt geſchieht Es iſt verwunderlich daß ſich ſoweit mir
bekannt noch kein Profeſſor der Pſychologie mit der
befaßt hat welchen Einfluß unſere von der Sorgeähllhe Ahunng beherrſchte Gefuhls und Denttäligtett auf

das allgemeine geiſtige Niveau ausübt Das wäre eine
zeitgemäße Doktordiſſertation Nach Erfahrungen die ich
bitte an an deren gemacht habe glaube ich daß ein

ſchlecht gefüllter Magen au
habe g

die Geiſtestätigkeit geradezu
verheerend wirkt Alles lt die e ine R
tung Eſſen aller Menſchenwitz richtet ſich auf die
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keit der Beſchaffung von Eßbarem und ſo entſteht der
Hamſter Anderer eits muß aber auch zugegeben werdendaß die Orientierung im Labyrinth des Karkenſyſteme der
Drang Verbote zu umgehen und heimliche Nahrungsquellen
u erforſchen eine gewiſſe Intelligenz und Findigkeit er
ordert Jedes Ding hat ja bekanntlich zwei Seiten und

die gute Seite der Rot iſt daß ſie erfinderiſch macht Und
erfinderiſch ſind wir in dieſem Kriege geworden in einem
Maße daß wir faſt nichts mehr anderes ſind als erfinderiſch
Die Rot der Zeit züchtet gewiſſe Fähigkeiten im Menſchen
rieſengroß auf Koſten anderer vielleicht wertvollerer
Eigenſchaften Die menſchliche Gedankentätigkeit iſt jetzt
nur auf das Eine konzentriert immer neue Mittel des
Durchhaltens zu finden ſie muß es ſein und ſie hat zu
großartigen Ergebniſſen geführt wie z B zur Salpeter
gewinnung aus dem Stickſtoff der Luft und zu anderen
großen aus der Not dieſer Tage geborenen Entdeckungen
die unſere Zeit überleben werden Neben dieſer gewaltigen
erfolgreichen Forſchertätigkeit geht die Kleinarbeit der Ver
beſſerungsvorſchläge zum Durchhalten Auch ſie hat ihr be
ſcheidenes Verdienſt Man denke nur an das Wegerich
gemüſe an den Brenneſſelſalat an die Fettgewinnung aus
Abwaſchwäſſern und an tauſend andere hausfrauliche Spar
ſamkeitskniffe Eine andere Gruppe von Verbeſſerungsvor
ſchlägen baut ſich auf dem Grundſatze auf vermeidet alles
irgendwie Vermeidbare und Ueberflüſſige recht ſchön nur
wird dabei leider nur zu häufig außer acht gelaſſen daß wir
das Ueberflüſſige aus unſerem Leben nicht gut ausmerzen
können ohne ihm Reiz und Würze die es erſt lebenswert
machen zu nehmen Wenn wir erſt einmal damit anfangen
dem Ueberflüſſigen gründlich an den Leib zu rücken wird
das Leben bald ſo nackt elend und kümmerlich ausſehen
wie ein Vogel dem man ſein prächtiges Gefieder ausgerupft
hat Das Notwendige erhält das Leben aber erſt das
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Ueberflüſſige macht es lebenswert und ſchön Man hüte ſich
davor das Daſein in graue Rützlichkeitswolle einzuwickeln
Hunderte von eifrigen Vorſchlägen die ich hier im Auge
habe überſehen den lebenfördernden vitalen und geiſtigen
Wert des Ueberflüſſtgen überſehen daß der vegle Rugtzen
der ſich etwa aus der CEinſparung irgendeiner Entbehr c
keit ergibt in keinem Verhältniſſe ſteht dem Verlu
allerdings unwägbarer nicht zahlenmä feſtſtellbarer
Werte Nehmen wir den phantaſtiſchen Fall an daß ſämt
liche Mädchen und Frauen Deutſchlands ihr Haar opfern
würden um dem Treibriemenmangel abzuhelfen von einigen
Fällen wußte ja die Legende zu berichten glaubt man
wirklich daß man mit ſo hergeſtellten Treibriemen das Ge
triebe des Lebens im Gange erhält Nein Frauenhaar gab
ich für Treibriemen das gehört in das Kurioſitätenkapitel
jener Rützlichkeitsvorſchläge die geſammelt ein ſtattliches
Buch füllen würden Es würde ſich verlohnen dieſes Buch
zu ſchreiben Es dürfte in dieſem kriegspſychologiſch hoch
intereſſanten Werkchen auch nicht jener Vorſchlag fehlen den
eine Leſerin unſeres Blattes vor einigen Tagen machte die
weißen Sechweſternhäubchen preiszugeben um aus der dazu
verwandten Stärke Pudding für die Kinderchen herzuſtellen

Armes Schweſternhäubchen Du biſt ſo ſchlicht ſo lieb
lich ſo ſchweſterlich frauenhaft ſo unſchuldig weiß Wie zart
krönſt du ſchinmernde Goldwellen wie beruhigend und
ſänftigend iſt es wenn du dich über einen Kranken beuyſt
Fragt unſere Feldgrauen wie troſtreich ſie es empfinden
wenn ſie aus Wundfieber zum milden Weiß der Häubchen
emporblicken Jn wie vielen Liedern haben ſie das ſtille
weiße Häubchen angeſchwärmt und verherrlicht Und ich
ſchwärme mit Und ich proteſtiere gegen die Verwandlung
der Schweſternhäubchen in Pudding aber ganz entſchieden
Lieber will ich keinen Pudding mehr eſſen r ich ihn
ſehr gern eſſe Lieber will ich meine geſtärkten Stehkragen
epfern mit bloßem Halſe herumlaufen und eine ſchwere
Halsentzündung kriegen dann komme ich ins Krankenhaus
und kann wenigſtens noch ſtundenlang die Schweſtern
häubchen anſchwärmen bevor ihr letztes Stündchen geſchlagen
hat und man ſie ſchnöde für ein Puddinggericht hingeht

Luther als Stammgaſt
Unter dieſer Ueberſchrift brachte wie mehrere andere

Zeitungen ſo auch die Saale Zeitung in der Abendnummer
vom 5 d Mts angebliche brieſſiche Mitteilungen eines vlämi
ſchen Muſikers Hleronymus de Locky an ſeinen Lehrer
Jan van Stiegen in Antwerpen weil fich im Lande der
Stcunmgäſte wobl nicht geringe Teilnahme für die Tatſache vor
ausſetzen ließe daß Luther in Wittenberg ein regelmäßiger
Stammgaſt im Guſthauſe zam Schwarzen Adler war und zwar
in der gemeinſamen Gaſtſtube Der angebliche Zeitgenoſſe
Luthers erzählt in der Tat in dieſem Briefe Luther ſe jeden
Abend bis Schlag 10 Uhr Stammgnaſt in dieſem Saſthauſe ge
weſen dort dabe er ſeine Schüler und feine Gegner ſeine
Freunde und Femde ſowie einfache Neuglerige die ſeine Be
rühmtheit in der Nähe ſehen wollten einpfangen Auch er
der Brieſſchreiber ſei von Luther aufgefordert ihn dort auf
zuſuchen Man trinke dort an kleinen Tiſchen Landwein und
Bier Von letzterem laſſe Luther ſich einſchenken ja es gäbe
Leute die ihn den Bierpapſt nennten uſw

Eine öffentliche Kritik dieſer geſchichtlichen Entdeckung
erſchien mir unnötig Die Mitterlungen ſind zu dumm um
ernſthaft genommen zu werden Denn wer kann glauben
Luther habe mit ſeinen Gegnern und Feinden in einer Kneipe
verhandelt Und wer kann es für möglich halten daß Luther
das was er mit und Freunden zu beſprechen hatte
in einer gemeinſamen Gaſtſtube hättel Ueber

dies wird es memandem der eine von dem Ueber
l
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Sonntag 16 September 1917

von Arbeit die Luther zu bewältigen hatte und enenS für den Ernſt der Dinge die ihn veſchäftigten denthgr

erſcheinen daß die philiſterhafte Gemüthhteit und
Pünktlich et eines Stammngaſtes hätte betätigen können umd

W Soch bin ich i zwiefach veranlaßt worden
dieſer geſchichtlichen Tatſache Stellung zu nehmen Ich ſtelle
deshalb folgendes feſt 1 Luther hat wie wir von ihm albſt
wiſſen gern einen Schoppen Bier getrunken Aber in Witten 4

oder
de Locky habe ich zuerſt aus

jener Notiz der Saale Zertung etwas gehört 3 Keiner der
römiſch katholiſchen Biographen Luthers von ſeinem Zeitge
wſſen Cochlaeus an bis auf den jeſuitiſchen Profeſſor
Sriſar in Jnrebruck der 1911 12 ein Leben Luthers in
drei dicken Bänden von 656 8191105 Seiten veröffenklcht
hat erwähnt meines Wiſſens dieſe intereſſante Quelle Und
wie intereſſant hätte der Vierpapſt für ſie ſein müſſen
4 Das Deutſch des Berichtes ſieht aus wie ein Orig nalprodakt
unſerer Zeit nicht wie eine Ueberſetzung eines fremdſprachlichen
Textes des 16 Jahrhunderts 5 Weder das vielbändige Bio
graphiseh Weeordenbeek der XNederlagden des A J van der As
noch die bis jetzt in 27 Bänden bis Seho reichende Biographie
nationale der Köniqkichen Akademie Belgiens erwähnen einen

Hieronymus de Locky oder einen Jan vanStiegen 6 Es gibt zwar in Wittenberg jetzt ein Hotel
zum goldenen Adler am Mark und daß es ſchon m

16 Jahrhundert vorhanden war iſt an ſich möglich ich weiß
nichts darüber aber für das Daſein eines Gaſthauſes zum
ſchwarzen Adler im Wittenberg der Zeit Luthers kenne ich
oußer dem angeblichen Briefe des Hieronymus de Locky
der vermutlich e gelebt hat keine Belegſtelle will aber mein
Nichtwiſſen in dieſer Hinſicht nicht hoch anſchlagen

Die ganze Geſchichte iſt offenbar Schwindel Ein Jntereſſe
an ſeiner Erdichtung könnten römiſch kathol ſche Gegner Luthers
oder Bierbrauer und Geſtwirte gehabt haben Aber aus
verſchiedenen Gründen die darzulegen unnötig iſt glaube ich
daß man weder dieſe noch jene Gruppe mit dem Verdacht zu
belaſten braucht die Geſchichte um die hler in Rede ſtehende
Fälſchung bereichert zu haben Sie ſieht aus wie ein Stamm
uſchScherz Dem entſpricht auch ihre Höhenlage nicht aber
der Größe Lukthers

Halle am 18 September 1917

berg zweifellos in ſeinem Hauſe

Briefe des Hieronymus

mm

Profeffor Dr Loofs

Antwort
auf den offenen Brief des Herrn H N in der Kohlrüben Frage

Zurückgekehrt von einer Vortragsreiſe an die Front finde
ich Jhren offenen Brief vor Dem was Sie ſchreiben iſt kaum
etwas beizufügen Es liegt ein genaues Stenogramm meines
jn Dresden gehaltenen Vortrages vor aus dem hervorgeht daßich die Koherüvenperieode in ihrer Wirkung als un

r hingeſtellt hade während ich betonte daß die Kohlrübe
als Beikoſt ganz unſchädlich iſt Als Forſcher habe
ind und wieder eintreten könnten Es wird un

mſtänden mögliqh ſein Kohlrübenper
vermeiden Sollte aus irgend einem Grunde was wohl

icherlich nicht eintreten wird in irgend einer Gegend Kartoffel
knappheit auftreten und infolgedeſſen die Kohlrübe ſtark heran
gezogen werden dann müßte gleichzeitig dafür geſorgt werden
daß neben dieſer Hülſenfrüchte Zur Verwendung kommen um
eben auf alle Fälle eine Wbwechſelungz herbeizuführen

Jn meiner Abſicht lag es weitverbreiteten Gerüchten ent
gegenzutreten Im Anſchluß an meine Vorträge habe ich ſtets
zur Stellung von Fragen aufgefordert Auf dieſe Weſfe erfahre
ich was in weiten Kreiſen über die jetzige Art der Ernährung
gedacht wird Dabei iſt mir wiederholt die Meinung entgegen
etreten daß die jetzige Art der Ernährung zu Störungen
ühren könnte Dieſes Problem habe ich in Dresden und an

anderen Orten beſprochen und an Hand einer ſehr großen Er
fahrung feſtgeſtellt daß micht der geringſte Grund zu einer Be
fürcheung vorhanden iſt daß unſere jetzige Ernährung zu irgend
welchen Störungen führen kann Unſere Ernährung iſt an
Menge knapp aber in der Zuſammenſetzung ausgezeichnet Nur
dann wenn ein einziges Rahrungsmittel wie z B geſchälter
Reis Mars uſw lange Zeit ausſchließlich verabreicht werden
beobachtet man Folgeerſcheinungen Wir können dieſe an Tieren

mau verfolgen und wir wiſſen auch ganz genau wie wir dieſen
rſcheinungen vorbeugen können Jch betonte in Dresden daß

die Möglichkeit vorhanden ſer daß auch die Kohlrübe zu jenen
Nahrungsmitteln gehört die dann Störungen im Gefolge haben
wenn ſie kange Zeit auoſchl eßlich gegeben werden Sicher
geſtellt iſt das jedoch noch nicht Aber die Tatſoche daß im
Anſchluß on ſogenannte Kohlrübenperioden Störungen beob
achtet worden ſind genügt im Augenbäck vollkommen um vor
ihrer Wiederholung zu waren

Die gange Diskuſſion über die Koßlrübe wäre unterblieben
wenn nicht unr chtige Berichterſtattungen erfolgt wären Dieſe
ſind ſelbſtverſtändlich micht aus böſer Abſicht erfolgt Bevor
jedoch zum zweiten Male in der en Angelegenheit Stellung

Wucht wurde hätten die betreffenden Perſönlichkeiten die
flicht gehabt das Stenogramm des Vortrages einzuſehen

Es wäce dann die unglaubliche Vermutung unterblieben als
wäre die erfolgte Berichtigung von oben gewünſcht worden
Davon iſt natürlich gar keine Rede Jeder Forſcher kann
irren Wird ihm ein Irrtum nachgewieſen dann wird er
ſobſtverſtändlich ganz offen dafür eintreten und ihn berichtigen

Würde jedoch ein Forſcher eine hm bekannte Tatſache zugunſten
irgend eines Zweckes ändern ſo wäre er ebenſo zu verachten
wie jemand der im gewöhnlichen Leben die Unwahrheit ſagt

Unfer Standpunkt wurde von Anfang an den tatſächlichen
Darlegungen des Herrn Prof Abderhalden im der Kohlrüben
rage gerecht Wir haben ſie am vorigen Sonntag in der

auderei nur deshalb aufgegriffen wel einige Preſſeorgane
nachdan ſie entſte lende Berichte über einen wiſſen
ſchaftlichen Befund des Forſchers die Kohlrübe betreffend ge
bracht hatten ſeine Ohjektivikät in Zweifel zogen und ſeinem
Forſchungsergebnis eine amtſiche Beemfluſſung zu unter

ſtellen verſuchten H
Deuſſche Frauen arbeitet im Heimatheer

Du gehſt deinen gewohnten Gang den der Alltag dich ührt

Shahe3 dir etwa Wege Auf dere e e es auf den Von
de re n

auer im Schaufenſter überall ſiehſt du ein
darauf doch mun es ſodir ße i betrachtendudu
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bei Freunden 2 Von dem f
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hältnismäßig ſchnellen Verlauf ſo daß bereits
des Futters geborgevorzüglicher Leſcheſf

Dein Be Fedgrauen Sein Auge ſchaut feſtin die Weite W h ren Weſt Kerd und
Süd die neindrängen wollen in ſein Vater

and um Heimat Welb Kind zu verderben Wie trutzi

t t tel Sie ſoSeind ehe er e der nd Unge über das

die Grangte Die Frau Duet e Sekte gen Entſchloſſenheit in ihrem feſten
der aus ihren Augen leuchtet und zum ehe ruft

Du kannſt uns nicht verderben dafür ſtehe auch ich
Du üeſt die Worte Deutſche Frauen arbeitet im Heimat

heer Jetzt werden ſie dir klac nun du ſo lange auf das Bild
enenſen tn Frontheer Männer unbeugſam und

die als eiſerne Mauer nicht wanken und micht weichen gegen
Anſturm der Feinde Daheim m Heimatheer Frauen ent
ſchloffen und mutig die n raſtoſer Arbeit ber und bei
Rocht die Waffen ſchmieden Du t deinen m und 5
voll von Gedanken über das was dich das Bild erleben ließ
Du hiſt ja auch Mäd hen Frau auch dir galt das Bild und ſein
Rif Nimm h dir Antwort auf das was es auch dich gefragt

GHehörſt du auch zum Heimatheer Füllſt duch auch die
GSrangte für deine Brüder daß ſie ihnen Leib und Leben a
Du tut es mcht Dein Leben hat ſich noch wenig geändert t
beſoraſt dem Haus dein Kind du haſt deine kleinen Geſchäfte
de e alten Sorgen deine Freunde dein Vergnügen Noch biſt
du komm Kämpfer im Heimnarheer

So werde es deine Sorgen zurück deine Freunde
dein Vergnügen zteh en dein Arbeitsklerd und gehe in die
Mimitionsfabrik Die großen Werke die täglich Tauſende von
Granaten hinausſchicken zu den Brüdern ſie brauchen noch viele
Franenhände ſie brauchen auch 53

Darum ehe du es verſäumſt eiſt Kämpfer zu ſein tritt ein
in die Reihen du deutſches Mädchen du deutſche Frau und
grhbeife im Heimalheer

M dieſer Woche findet der Opfertag für Deutſchlands Spende
im ganzen Deutſchen Reiche ſtatt Zumeiſt an einen Wochen
tage aber dieſer Cag t nicht ohne Grund ausgewählt worden
Es ſt der Geburtstag der Kronprinzeſſin deren Vorbild als
deutſche Mutter gerade dieſem Tage eine beſondere Weihe
geben ſoll Mag es allen denen vorſchweben die an dieſem
Tage bereit ſind ihr Scherflein für eine Sache zu opfern welche
die lebhafteſte Unterſtützung unſeres Katſerhauſes e und in
Wahrhe t Sache des ganzen deutſchen Volkes iſt Als ſolche be
darf ſie der Beteiligung aller Kreiſe bedarf der treuen Für
ſorge des ganzen Deuſchen Reiches Hart und ſchwer iſt die
Zett doch groß und gewaltig Unſere Gedanken aber gehören
nicht nur der Gegenwart ſondern auch der Zukunft unſeres
Vaterlandes Und ihr dienen alle die am Tage von Deutſch
lands Spende derer gedenken denen die Zukunf unſeres Vater
kandes gehört

Provinzial Nachrichten
S Burgliebenau 15 September Die Grummet

ernte nimmt bisher vom Wetter ge einen ver
ein großer Teil

werden konnte letzteres ſelbſt iſt von
nheit Faſt alle Wieſen auf denen es

ſich einigermaßen lohnt werden bei dem Werte des Futters

n

e

gemäht teilweiſe kommen ſie auch zur Abhütung durch
Rinder Jmmerhin wird die Ernte noch einige Zeit an
dauern

Weſenitz 15 Sept Beſchlagnahmte Nah
rungsmittel Die verbotswidrige Abgabe von Nah
rungsmitteln im Schleichhandel und Uebertretung von Höchſt

preiſen führte hier zur Veſchlagnahme von Nahrüngsmitteln
Durch den Sicherheitsbeamten wurden einem Leipziger Ein
wohner 79 Eier die an einer Stelle zum Preiſe von 40 Pfg
pro Stück erſtanden waren abgenommen, Jn einem an
deren Falle wurden in Lochau zwei Pfund Mehl und 10 Pfd
Kartoffeln beſchlagnahmt und der Verkauf einer Gans von
8 Pfund zum Preiſe von 36 Mark das r alſo zu 4,50

re feige gebracht der Höchſtpreis beträgt 3,50 bezw
75 Mark

Rahnitz 15 September Bei der Verpachtung
von Feldgrundſtücken zeigt ſich im allgemeinen jetzt
eine rege Beteiligung deshalb fanden bei der Verpachtung
die Herrn Gutsbeſitzer G Schaaf gehörigen ca 50 Morgen
umfaſſenden Ackerpläne alsbald ihre neuen Beſitzer Je nach
Lage und Bpodenbeſchaffenheit war der Preis auch ein ver
ſchiedener er betrug zwiſchen 24 und 36 Mark pro Morgen
fährliche Pacht

ſcitzer Mordaffäre

a

Bernburg 15 September Aufklärung der Wed
ur Ermittlung des Mörders

des am Abend des 1 Sept von einem Wilderer in der
Wedlitzer Feldmark r Jagdaufſehers vom
Rittergut Wedlitz weilte ſeit mehreren Tagen der Kriminal
kommiſſar Steinweg aus Deſſau in der hieſigen Gegend
Seinen Bemühungen es gkztpngen Licht in die dunkle
Affäre zu bringen und den Mörder zu entdecken Dieſer iſt
der aus Wedlitz gebürtige jetzt in MagdeburgBuckau wohn
hafte Tiſchler Kar oppehl ein gewalttätiger und
als Wilddieb bekannter Menſch Koppehl war ſeit längerer
Zeit jeden Sonnabend in die Wedlitzer Gegend gekommen
um hier zu jagen Am 1 September war er abends in Patzet
angekommen und hatte r nach einem Kartoffelacker
des Rittergutes Wedlitz begeben wo er auf einen en

1 Der Jagdaufſeher Loo e Schuß und ſtellte den
derer der ihn ſofort niederſchoß Um ganz ſicher zu

gehen ehl aus unmittelbarer Nähe noch einen
zweiten Schuß h 7 a der tödlich wirkte Unter
der Laſt der erdrückenden Beweiſe hat Koppehl dem Krimi
nalkommiſſar Steinweg gegenüber ein umfaſſendes Geſtänd
nis abgelegt

Saalfeld 14 September Wundéerdinge derTierdreſſur kündigte ein Zirkus an der Fier jetzt
ſtiert Er ſcheint nicht ungeteilten Beiſall gefunden zu

Jedenfalls heißt es in einem Eingeſandt Schon an
der Kaſſe mußte man Fauſtſchläge und grobe Reden von dem
Direktor in Kauf nehmen Die Zirkuskapelle beſtand aus
einer alten Leierorgel bei deren Ton man erſchreckt zu

mmenfuhr Ein Tierbändiger war überhaupt nicht zu
ehen alſo wieder eine Enttänſchung Ein Wolf den drei
erſonen aus dem Käfig holen mußten und der auch gleich

wieder unter Schreien zurückging in ſeinen Käfig ſollte nachdem Programm großarti dreſſert ſein Man bekam nur
Löwen vorgeführt und auf einige Minuten den Wolf Und
dann überall an r 50 Tiere zu Waſſer und zuLande Der Bee hlt vielleicht ſeine zehn Kaninchen
Hühner 1 Schwein 2 Hunde auch dazu Wem s gefällt ver
möge reingehen ich laß mich nicht wieder leimen

Rudolſtadt 24 September Wegen ſchweren
Cinbruchsdiebſtahls verhandelte die Strafkammer
gegen den Slasſchreiber Julius Lutz aus Stützerbach Lutz
hatte im Auguſt d Js bei dem Fabrikbeſitzer Schifer in
Königſee den Betrag von 27 000 Mark in Kriegsanleihe 140
Mark in bar ſowie mehrere Schmuckſachen entwendet außer
dem ſtahl er dem Landwirt Pfau in Cottendorf bei Stadt
ilm 765 Mark ſowie verſchiedene Eßwaren Lutz der ſchon
zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt aber aus der Straf
anſtalt entwichen iſt wurde zu weiteren 5 Jahren Zucht
haus und Stellung unter Polizeiaufſicht verurteilt

Sondershauſen 14 September Von einem plötz
lichen Tod ereilt wurde der Oberſtleutnant a D Emil
Vollrath hier Er hatte die Kriegsbetſtunde beſucht wurde
hier von einem Schlaganfall betroffen dem er erlegen iſt
Zwei blühende Söhne Offiziere hatte er während des

auch der ſeinige geworden Mit dem Verſtorbenen iſt eine
treue deutſche Soldatennatur dahingegangen ein Mann
der bei Ausbruch des Krieges trotz hohen Alters mit echter
Begeiſterung wieder in den Heeresdienſt eintrat und dieVelhwerden des Krieges nicht ſcheute

handel Gewerbe und verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 15 September Die h der Kurſe
machte zu Beginn des heutigen Verkehrs Fortſchrikte doch war
das Geſchäft im allgemeinen ruh ger als geſtern Am Montan
caktienmarkte erfuhren weitere Preisbeſſerungen u a Bochumer

hönix Gelſenkirchener Harpener Laurahütte Rhemnſtahl
berkoks Oberbedarf Caro Bismarckhütte Sileſio Hohen

lohewerke Stolberger Zink Annener Gußſtahl Menden und
Schwerte Wittener Gußſtahl Haſper Höſch Köntgsborn

badtberger Hütte Vecker e Mannesmann Gaggenau
und Eiſenwerk Kraft Von Rüſtungswerten zogen Köln Rott
weniler Horch Dynamit und namentlich Rhein metall im Kurſe
an doch vermochten letztere Aktien die Steigerung weiterhin
nicht ganz zu behaupten Schiffahrtsaktien wurden unter Be
vorzugung von Hanſa ziemlich lebhaft gefragt Unter den Kall
werten bezeichnete man Deutſche Kaliwerke als feſt Im übrigen
wurden als höher genannt u a Varziner Papierfabrik Wald
hof ehe Jruine Neuroder Kunſtanſtalten Ediſon
Stemens Bergmann Sachienwerk Roſitzer Zucker Bretmer
Vulkan Gladbacher Wolle Hannoverſche Waggonfabrik Gothaer
Waggon Rathgeber Lmke Hofmann Werke Stoewer Steaua
Romang Schedemandel Hönningen Zeitzer Chem Fabrrken
Nitritfabrik ſowie Erdöl und zwar erzielten die drei letztge

Mitteldeutse

10 0060 Mk
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glänz Sache Versandgeschäft
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der müheloser hoher Gewinn
Anfr unt Seltene han die Exped dieser Zeitung

d 60000 Marß
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jetzigen Krieges verloren der Todestag des einen Sohnes iſt z

A D She Privat Bank ine alen
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Halle a S Grunsetr 31

Werte vielprozentige Kursſtei Leopoldshallu ſich dagegen ab l Kolomalgerte beſtens

neuerl n Epereſe beſonders für Südweſt Afrika Otavi
minen Welſentlich beſſer ſtellten ſichOrientbahn Auch Türtiſche Tabakaktien befeſtigten ſich Von
ruſſiſchen waren Petersburger Internationale und

Staatsanlelhen i gebeſſert Von ſonſtigen fremden Anleihen
wurden die ungar rumäniſchen und mexikaniſchen gefragtSpäter wurde das Wenn un ugleich begannen die Kurſe

abzubröckeln beſonders auf den Gebieten der Montanpapiere
und Rüſtungsaktien Privatdiskont 455 Prozent und darunter
Tägliches Geld 4 Prozent

Devlſenkuerſe

Berlin 15 September 1916

Oie amtlichen Not en für telegraphitſche Aus a ſtenich an der heutgen Vörſe m Vergielchute in vorhergehenden a r
wie folgt

e e e e e e Geld Brief Geld Brief
New Vor 1 Doll
all 100 II 301 202 3008 301änemark 100 Kr 217 217 216 17Schweden 100 Kr 240 241 24 24Norwegen 100 Kr 217 217 216 75Schweiz 100 Fr 152 152 15 121S 100 k 64 20 6430 64 20 64 30Budapeſt

Bulgarien 100 Leve 80 50 681,50 80,50 81,509
Konſianſinopel Geld 17,90 Brief 20,00

ſür ein türkiſches Pfunv

Spanien Geld 127 50 Brief 128 ,50
ſüt 100 Peſetas

Getkreide

Berlin 15 September Im hieſigen Produktenverkehr
mache ſich ſteigende Nachfrage in Heidekraut bemerkbar und
die Forderungen dafür ziehen merklich an doch bleibt das An
gebot nur gering Jn Heu und Stroh iſt die Lage unverändert
Für Rüben und Saatgemüſe iſt der Begehr lebhaft indes erſchwert die neue Verordnung der Reicheſtell für Gemüſe und

Obſt die Lage ſo daß die Händler die Aufträge nicht ausführen
können In Winterſaatgetreide herrſcht eiwäs mehr Angebot
Beil mäßiger Nachfrage in Klee und Grasfämerelen iſt der Ver
lehr ſtill

Berlin 15 Sept Die Zulaſſungsſtelle der Berliner
Börſe iſt wieder neu gebildet und wird nunmehr über bei ihr
eingehende Anträge entſcheden die auf Zulaſſung von Akien
ſolcher Geſellſchaften abzielen von denen die Aktien bereits
zum Handel an der Vörſe zugelaſſen ſind nachdem der Handels
miniſter Zuſtimmung erteilt hat daß die Zulaſſungsſtelle hre
Tätigkeit in dieſen Grenzen wieder aufnimmt

Die Zuckerfabrik zu Radegaſt hat im letzten Geſchäftsjahr
1,53 Millionen Mark Einnahmen gehabt 1,26 i Der
Fabrikbetrieb erforderte 1,15 Millionen 754 400 Mark De
landw rrſchafclichen Unkoſten gingen auf 269 300 342 800 Mk
urück Es wird eine Dividende von 20 Prozent vertellt bei

23 000 Mark Kriegsrücklage Die Bilanz enthält 269 000
49 200 Mark Effekten Be 305 600 558 800 Mark Debi

toren waren 894 900 664 900 Mark Kreditoren vorhanden
Eſchweller Vergwerksverein in Eſchweiler Pumpe Die

Geſellſchaft wird für das mit dem 30 Jun abgelaufene Ge
ſchäftsjahr gemäß dem in dem Jntereſſengemeinſchaftsvertrage
mit den Vereinigten Hüttenwerken Burbach EichDüdelingen
r Abmachungen eine Dioidende von 12 Prozent ver
eilen gegen 10 Prozent im Vorjahr Die Abmachungen inner

halb der Jntereſſengemeinſchaft gehen bekanntlich dahin daß
während der erſten vier Jahre eine Dividende von 10 Prozent
und zwar bis einſchließlich für das Geſchäfrsjahr 1915/16 zu
zahlen war vom jetzt abgelaufenen Geſchäftsjahr ab wird für
dieſes und die noch folgenden drei Jahre die Dividende auf
12 Prozent erhöht

Rheiniſche Stkahlwerke Akt Geſ Der Jahresabſchluß weiſt
einen Betriebsgewinn von 22 500 000 i V 12 300 000 Mark
auf Der Aufſichtsrat ſchlägt wie bereits gemeldet die Ver
teilung einer Dividende von 12 Prozent gegen 10
im Vorjahre auf die alten Aktien und von 5 Prozent auf die
jungen Akten vor Unter Einſchluß des Gewinnvortrages von
1000 000 Mark betragen der Geſamtrohgewinn 23 500 000 Mk
und der Reingewinn 8 150 000 i V 6 100 000 Mark Statt
der früheren Einzelabſchreibungen werden dem Entwertungs
und Erneuerungskonto 9 000 000 Mark und außerdem eine be
ſondere Rilcklage von 6 000 000 Mark zugewieſen Der Vor
trag erhöht ſich auf 1330 000 Mark

Elbe 15 Sep lemöer
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Eine von anderer Seite am 9 September in Burdett Road
London veranſtaltete FriGecſen Se waitaneeſſermlung wurde durch

Archangelsk vereiſt ſchon
September Temps meldet die engliſchenBern 14

Schiffahrtskreiſe ſeien benachrichtigt worden daß die Schiiß
fahrt nach Archangelsk bald eingeſtellt werden müſſe un
eine Ausfuhrerlaubnis nach Archangelsk vom 15 September
ab nicht mehr erteilt werden würde

Ernteſchäden in Wilſons Reich
Bern 14 September Pariſer Blätter melden aus

New York Die außerordentliche Kälte der letzten Tage ver
urſachte in den Vereinigten Staaten einen Schaden von
mehreren Millionen Dollar beſonders an Getreide Jungholz und Tabakplantagen

Was wird aus dem Reichsland
Der Reichskanzler hat bei ſeiner jüngſten Anweſenheit

in Stuttgart einen dortigen Zeitungsleiter wiſſen laſſen
die Angelegenheit der ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe

Elſaß Lothringens einer endgültigen Regelung zugeführt
werden ſolle wobei es allerdings noch nicht entſchieden ſei
ob man eine Teilung des Landes vornehmen oder zur
Errichtung eines ſelbſtändigen Bundesſtagtes
ſchreiten werde Es verſteht ſich von ſelbſt daß man ſich bei
dieſer Lage der Dinge z noch große Zurückhaltung bei
der Erörterung der Streitfrage auferlegen wird indes
dürften einige tatſächliche Angaben über den Gegenſtand
vielleicht nicht ohne allgemeineren Nutzen ſein Die Köln
Ztg ſchreibt dazu

rüber welche ſtaatsrechtliche Geſtaltung Elſaß Loth
ne von Reichs und Landes wegen beiderlei Rück

ſichten werden nicht voneinander zu trennen ſein am
meiſten empfehlenswert ſei herrſchen in Wirklichkeit vierer
lei verſchiedene Anſichten Die einen wollen es beim gegen
wärtigen Stande einer un mit möglichſter Zu

ne autonomer Zuſtändigkeiten belaſſen Zu dieſer An
der andere hauptſächlich aus dem Grunde widerſprechen

weil ſie ganz abgeſehen von er davon eineStagnation das Fehlen einer rechten Weiterentwickelung

beſorgen bekannte ſich neulich noch in einem Aufſatze der
Deutſchen Revue unter Abwägung aller Gründe für und

wider der Straßburger Staatsrechtslehrer Paul Laband
Andere befürworten was ja auch 1871 in Frage kam und
ſeitdem immer wieder zur Erörterung geſtellt wurde eine
Einverleibung des geſamten Landes in Preußen
Dafür wird geltend gemacht daß ElſaßLothringen während

der 31 Zwiſchenherrſchaft einem großen Einheits
ſtaate angehört habe und auch jetzt da es wieder deutſchgeworden ſei davon in wirtſchaftlicher und politiſcher Hin

ſicht nur Vorteile haben könne Eine dritte Gruppe möchte
das Land aufteilen unter die beiden größten Nachbarſtaaten
Preußen und Bayern der badiſche Nachbar hat ſich bereits
1871 dieſer Löſung der Frage abgeneigt gezeigt Die An
hänger dieſer dritten e laſſen ſich von der Erwägung
leiten daß die Verhältniſſe von Elſaß und Lothringen der
artige Verſchiedenheiten auſweiſen daß eine Zuſammen
ſchweißung beider Landesteile wie ſie 1871 vollzogen und
durch den S he Gang der Dinge insbeſondere auch
zuletzt durch die Penaheens von 1911 vielfach n mehr
unbewußter als bewußterweiſe gefördert worden gi von
ſtaatsmänniſchen Geſichtspunkten immer etwas 77 würdiges
bleiben werde Der a uns der großen Mehrheit der
Bevölkerung würde wohl am meiſten die Verleihung
der vollen Autonomie an das ungeteilte
Land entſprechen Jn der Hinſicht iſt ja bereits das Wort
von einem Großherzogtum e für die Jn
haberſchaft des neu zu bauenden Thrones wurden ſchon
mehrere katholiſche Fürſtenſöhne Deutſchlands genannt
gefallen Von anderer Seite wird dem zwar entgegen
gehalten daz hierdurch der Begründung eines neuen Ländes
partikularismus vfelleicht ein etwas allzu großer Splelraum

e würde Man erinnerte dabei an den Ausſpruch eineselſä ſchen e weniger politiſch gerichteten Schrif
ſtellers Karl Storch der die Prophezeiuſtg wagen zu ſollen
glaubte daß die r ſtets die größten Partikulgriſten
im Deutſchen Reiche ſein würden Wer aber die Entwicklung
der Verhältniſſe in Bayern ſeit einem Menſchenalter uns
mehr miterlebt hat wird ſich durch dieſes Wort nicht allzu
ſehr beeinfluſſen laſſen

deutſches Reich
Verſchiebung der Herbſttagung des Lanötags
Wie wir hören iſt es nicht ausgeſchloſſen daß die Herbſt

tagung des Landtags acht Tage ſpäter beginnen wird als
r iſt alſo nicht am 9 Oktober ſondern etwa am

16 Oktober Jn Abgeordndtenkreiſen beſteht nämlich der
Wunſch 7 der notwendigen land wirtſchaftlichen Ar
beiten den Abgeordneten aus ländlichen Wahlkreiſen noch
etwa acht Tage Ferien zu gewähren Die endgültige Ve
ſimmung des Zeitpunktes für den Zuſammentritt des Land

v in einer a fallen die etwa am 26 oder2 wiſchen dem Präſidium des Landtags den Führern
der Fraktionen und Vertretern der preußiſchen Regierung
ſtattfinden wird

Jn politiſchen Kreiſen nimmt man an daß die Ver
ſchiebung des Beginns der Landtagsberatungen um etwa
ocht Tage der Regierung willkommen ſein würde weil
ſie dadur n die Lage käme den ahlreform
Je ntwurf ſofort bei Beginn der Landtagsarbeiten vorzu

gen

Handel und Induſtrie des Rheinlandes gegen
den Staatsſoziglismus

Köln 14 Sept Privattelegramm In einer vertraulichen
Beſprechung rheiniſcher Vertrer von Induſtrie und Handel
die auf Veanlaſſung der Vereinigung zur Förderung deutſcher
Wirtſchaftsintereſſen im Ausland geſtern hier ſtattfand wurde
die rFage der Uebergangswirtſchaft in ihrer Wirkung auf unſerwirtſchaſtsleben eingehend erörtert und folgende Er leßung

einſtimmig angenommen
Die Verſammlung bekenntſicheinmütigzurfrei

eitlichen Wirtſchaftoordnun der alleineutſchlands Sleiſhaſtogufſhwung in der
Vergangenheit z danken war und die auch allein
eine glückliche Wirtſchaftszukunft unſerem Volke verbürgen kann
Sie ſpricht ſich darum mit aller Entſchieden
heitgegenden Verſuchaus zurkommuniſtiſchen

Wirtſchaftsform überzugehen die ſich während desKrieges in d erraten irkung n z uch
baroderſchädlich erwieſen hat Zur Ueberleitungvon der Kriegs in die freie und private Frie
denswirtſchaft hält ſie die Uebergangswirtſchaſt nur
dann fürſegenstreich wenn r Tätigteit ſich nach dem
Ziele bewegt ſobald als möglich für unſer Wirt
ſchaftslebenüberflüſſigzu werden Die Verſamm
lung warnt aber nachdrücklich davor für die

riedens wirtſchaft Monopole oder Jude In syndikate zu u en die als die größte Gefahr unſerer
olks und Wirtſchaftlichteit angeſehen werden müſſen und dem

Tüchtigen die freie Bahn verſchließen Lohnende Arbeit für
unſere Arbeitermaſſen und ein ſteuerkräftiger wirtſchaftlicher
Mittelſtand werden nur dann geſichert erſcheinen wenn der Auf
bau unſeres Wirtſchaftslebens nach dem Kriege ſich unter der
Möglichkeit freier Entfaltung aller Kräfte und Fähigkeiten in
Induſtrie und Handel vollzleht

Herr v Kühlmann in München
WTB München 15 Sept Der Staatsſekretär des Aus

wärtigen v Kühlmann traf vormittags hier ein Er wurde
vom preußiſchen Geſandten v Treutler Legationsſekretär
Grafen Zech und Legationsrat Baron Stengel vom
Miniſterium des Aeußeren empfangen Der Staatsſekretär
ſtattete im Laufe des Tages Beſuche ab u a dem Miniſter
präſidenten Grafen Hertling der ihm zu Ehren ein Abend
eſſen in kleinerem Kreiſe gibt Sonntag vormittag wird
der Staatsſekretär vom König in Audienz empfangen und
M an der königlichen Frühſtückstafel teilnehmen Sonn
tag abend verläßt Staatsſekretär v Kühlmann München

gebioten Aer
ar Sie Arekfen

r en SDer Thüringer Landesperband dec Fortſchrittlichen Volks
partei

hält am Sonuntag 23 September in Weimar eine Sitzung
ſeines Landesausſchuſſes ab Auf der Tagesordnung ſteht
g Vereinbarungen mit den Nationalliberalen über die
kommenden Reichstagswahlen und ein Vortrag des Reichs
tagsabgeordneten Pachnicke über unſere militüriſche und
politiſche Lage

Zeitungsverbote
Wie wir Hören ſind die Deutſche Tageszeitung die

Freiſinnige Zeitung und die Börſenzeirung von der
Zenſur verboten worden

ne

Ausland
Vertagung des ungariſchen Abgesrdpetenhauſes

T V Vudapeſt 15 Sept Rachdem das Abgeordneten
haus in der geſtrigen Sitzung die Debatte über das Regie
rungsprogramm beendigt hat wurde noch eine formelle
Sitzung abgehalten worauf Vertagung bis Mitte Oktober
eintrat Bis zu dieſem Zeitpunkte wird Miniſter Fraſzenyi
die Wahlrechtsvorlage fertigſtellen und ſie dann dem Hauſe
unterbreiten

Poincgrés eher Verſuch
Die endgültige Zuſammenſetzung von Painlevés Kabi

nett wird ſo ſagen die Pariſer Böäiter auf das perſön
liche Ein greifen Poincarés zurückgeführt der eine
letzte Machtprobe verſuchen wollte La Lanterne ſagte
ſchon während der Kabinettebildung es ſei ein Beweis von

oicarés Furcht vor dem Sturz daß er die neue Regierung
dränge gegen die Sozialiſten zu regieren Wenn ein ſolches
Kabinett zur Wahrheit werde und es iſt zur Wahrheit ge
worden müßte die Linke geſchloſſen Front da
gegen machen

Vermiſchtes

Der Engel Bulgariens
Zum Tode der Königin Eleonore,

Mit der bulgariſchen Königin iſt eine wahrhafte Rutter
ihres Bolkes dahingegangen König Ferdinand wußte
welchen Schatz er in der damaligen Prinzeſſin von Reuß
Köſtritz heimführte die als Schweſter dem DiakoniſſenOrden
angehörke und in dieſer Stellung wie jede andere Diako
niſſin den ſchweren Dienſt am Krankenbett verrichtete und
zunral in Lübden wo ſie ſtationiert war durch aufopferungs
volle Pflege die Herzen der Kranken eroberte s ſie e
elernt ſollte ſie nur allzubald nach wenigen ruhigen She
ahren als Königin verwerten Als der zweite Valkankrie

gegen die Bulgaren entſchieden war und in Mazedonien un
Thrazien die furchtbare Hand der Sieger zu fühlen bekamen
da waltete die Fürſtin ihres alten Amtes Ungezählte
Flüchtlinge überſchwemmten Bulgarien in Sofia allein
trafen faſt 150 000 ein meiſt Weiber Kinder und Greiſe
bettelhaft arm hungernd krank Zehntauſende und Zehn
tauſende drängten ſich auf engſten Räumen zuſammen Da
mals war die Königin die ſchon während des Krieges als
Führerin des Roten Kreuzes r den Ehrennamen eines
Engels Vulgariens erwarb ofort in alle dieſe Diſtrikte

gehe nicht um nur zu tröſten ſondern durch Geld Kleider
und Nahrungsmittel guch wirklich zu helfen Ein großes
Zentralkomitee wurde in Sofia eingefetzt dem andere unter
eordnet waren in allen Städten bildeten ſich Kommiſſionen
ie mit der Königin an der Spitze an dem großen Neitungs

werk tätig waren Unermüdlich war die Fürſtin ſelbſt unter
wegs war in allen Gebieten die Behörden aneffernd den
Unglücklichen helfend Jhr Beiſpiel ihre unermüdliche Tätig
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wiſchtes uſw Hans Ratonek den In
keit war es de llein die Erfolge zu danken hatte Hugo Fran OtteMn kann len an die Silte ber Khnlan fur i men Aus w

die Enterbten die Kranken die Opfer der Kriege dem bulariſchen Staat Tauſende i Leben erhalten hat
nd in dieſem Krieg nahm e t hweſterntracht ihr altes

Amt noch einmal auf das ſie nicht eher niederlegte dis die
heimtückiſche Krankhelt ſie dazu wena In Deutſchland

ſten r u erlangen er operiert doch blietre Gefundheit ünhetlbar untersraben Ihren Tod be
klagen alle Vulgaren denen ſie ein Exsel var dellagen
auch wir deren Landsmännin dieſe edle Frau geweſen

Ein Frauenmord in Berlin W

Der Täter verhaftet r
reitag nachmittag fand eine im e Frobenſtraße 19wen W beim LUifräumen des Zimmers eines

hrer Mieter des 27 Jahre alten s Emil Haas einen Relſe
korb der mit einer Bettdeke u war und wegen ſeiner
Schwere aufftel Die Frau öffnete den Korb der nicht ver
ſchoſſen war und fand eine Frauenleiche unbekleidet
n den Reiſekorb dineingezwängt Die Ver
mieterin benochrichtigte ſofort die Rahbarn und die Pollzei des
56 Reviers Die Kriminalpolizei wurde verſtündigt und er
ſchen um den Tatbeſtand eufzunehmen Her Weter des Zim
mers war abweſend Während aber noch die Krimnnalpolizei
Nachforſchungen nach der Perſönlichkeit der Toten wſtrllle er
ſchien er in der Wohnung und wurde nunmehr von den Be
amten ſofort der Leiche gegenübergeſtellt wo er unter dem Druck

der Verhältniſſe eingeftand die Freu geſtetn abend
in einen Cafe am Kurfütſtedamm kennengrlermt ſie mit in
ſeine Wohnung genommen und ſie dann bei einem Streit er
würgt zu haben Haas hatte dataufhin die Leiche in den Korb
geſteckt und war fortgegangen Die Ermordete wurde ſpäter
als die im Jahre 1893 in Gera geborene Proſtitnierte Emma
Spindler feſtgeſtellt

Fehrkarterſswindel
e B Frankfurt a 15 September Die Frankfurter

Krieninalpolizei hat nach dem B in Verbindung mit ben
Polizeibehörden von Hamburg und Wornis einen Fahr
kartenbetrug arufgedeckt An Hamburg wurden de zwei Per

ſonen r und neuen en tdern ruckpreſſen ſowie rate r mit denendie neuen Karten den entgegen etdelten alten Durch
einen Frankfurter Bahnſteigſhaſfner veſorgten ſich die in Ham
burg ermittelten Fälſcher entwertete Eiſenbahnkarten auf die
ſie ſich für angeblich nicht abgefehrene Strecken das Geld zurück
geben ließen Die weiteren Spuren führten nach WBorms Hier
ſtellte die Polizei zwei inzwiſchen auch verhaftete Händler feſt
die zuſammen mit den Hamburger et emen zroßen
Schwindel in unter Nachnahme aus Frankfurt Hamburg und
enderen Städten aufgegebenen Gütern unternommen hatten
40 bareitgeſtellte Kiſten wurden n Worms beſchlagnahmt

Letzte Depeſchen
Die deutſchfeindlichen Ausſchreitungen in

FAregentinien

London 14 Septbr Zentral Rews zufolge erfährtDailn Chrvnicle aus ur Aires über bie Sereit
meldeten deutſchfeindlichen Kundgebungen daß der Mob r
Gebäude der deutſchfreundlichen Zeitung La Union
Fenſtericheiben einwarf aber von des Le
wurde in das Gebäude einzudringen Hierauf wurden die
Geſchäftsſchilder der deutſchen La
Por dem Gebäude des deutſchen Klubs kam es r ſten
Szenen Der Mob warf die Scheiben ein drängte die Polizei
zurück ſtürmte das Gebäude und zertrümmerto die Fin
richtung und warf die Trümmer auf die Straße Das Haus
wurde angeſtect Die Feuerwehr vermochte das Feuer bald
zu lſchen Vor dor deutſchen Geſandtſchaft blieb die Menge
w Etunde Uls es v daß ſich ein Kranker in dom Ge
bäude befinde zog ſie a Sieben Bürger und drei tz
männer wurden derwundet Der Overkommiſſar der Polizei
hat alle Juſammenrottungen verboten

Hindenburg Uber die Wilſon Note

WTB Köln 15 September Auf das von der hieſtgen
Handelskammer an Hindenburg geſandte Telegramm iſt fol
gende Antwort eingetroffen

Herzlichen Dank für die Uebermittelung der Ent
ſchließung der Handelskammer Wilſon iſt es e das
deutſche Volk zu vereinigen zu entſcheidender Abwehr ſeiner
plumpen Verſüche durch die er Zwietracht bei uns allen zu
ſäen ſich unterfing Jch zweifle nicht daß er eine deut
liche Antwort erhalten wird durch das Er
gebnis der 7 Kriegsanleihe welche den ur
deutſchen Siegeswillen und die vollſte Si e r Wie be
kunde wird Mag Wilſon auch fernerhin für uns ſein ein
Teil jener Kräfte die ſtets das Böſe wollen und ſtets da

Gute ſchaffen Hindenbürg
Das Ende des KornilswPutſches

W B Petersburg 15 September Die Erledigung der
Bewegung Kornikow dauert an Karenſti und GeneralAlereſew empfingen die Abordnung einer Ei enen
Diviſien die die Wilde genannt wird deren Befehlshaber
eine Entſchließung überreichte in ver die Treue aller Reg
menter der Diviſton die der Kern der auftühriſchen Trupen
Kornilows war zur vorläufigen ierung erklärt wird
De tralausſchuß der Oſtfeeflotte ete an Kerenſtki einen n er r ne Enn c ar
Beſatzungen mitteilt die erung zu ukterſtützen und die
r nach ſtrenger Korn und allereiner Anhänger wiederholt Rat ver iere vor
Moskau richtete an Garniſon der aligenHauptſtadt einen Aufruf in er ſie au das Vater
land gegen jeden gegenrevolutionären Anſchlag zu vertei
digen Die Fegierum hat General Kaledin den Hetmann
der Donkoſaken der 7 ſich zum Diktator von Südruß
land aufzuwerfen des Am ben und ſtellte ihn unterBeſchuldigung militäriſchen Aufruhrs vor Gericht

Kornilow verhaftet

um von enptſächlichen Mitſchuldigen digt
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

V ort te den m denEugen Brinkmang ar ne Ver
ett

lata Zeitung zerſtört
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Paul Schauseil ch Co
Halle a/S Bitterteld Delitzsoh Ellenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Kaffee Roland

An und Verkaut Seneok
Von Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Goeldsorten

TumDeutschenSehwertſ

neben der Kreissparkasse

Wechsel

Einlösaung von

Konto Korrent

Domizilstelle für Wechsel

Annahme und Verzinsung Von
Verkehr Spar Einlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermiethbaren SchliesstächernZinsseheinen

Täglich Künstſer Konzerte
anerkannt nur gute Blere

auch auseer Haus
Zweigrerein der

Deutschen Lutherstiftung
für Halle und den Saalkreis

G H Fischer bankgeschäft
Begründet 1894 Alte Promenade 26 Fernruf 6893

empfienit sich für alle bankmässigen Gesehäfte
Scheck und VUeherwoisungs Verkehr

Vermietung feuer und diebessicherer Fächer in der
Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

MagdeburgerWintergarten van
Neue Kapelle Ab 7 Uhr täglich

Sonntags nachmittagsKonzert n s
Die geehrten Vereinsmitglieder Stahlkammergestatte ich mir zu der auf

Donnerstag den 20 Septbr d
nachmittags 5 Uhr

im Universitäts Verwaltungs
gebäude An der Universität 10

anberaumten J WJ d J 2 W v x J Ware Wd War 2 STüüringerwalgrurbein t nen mee
Friedrfchroda Hervorr Lage Südseite Tagesordnung J u ungs nagen J 4 W d
Gute Verpliegung Physik diät Therapie 1 Bericht über die Tätigkeit des Nrocken kinrichtungen W J

Vereins im verflossenen Jahre V anEigene bewährte Kur bei all nervös Erkrank Ausk Sen Rat Dr Lots

Luftkurort Miltenberg a Main
Wod Wohnungen Penſionen Villen Bauplätze Waſſerleitung Kanaliſation
elektr Licht Sommer und Winter Schwimmbad Sport und Tennisplätze
Progymnaſium Real und Handelsſchule mtt einjähr Berechtigung Töchter
IJnſtitut Forſt und Kolonialſchule Jagd und Fiſcherei

Räheres Hausbeſittzer Verein
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2 Erledigung der Jahresrechnung
für 1916

3 Wahl von 3 Vorstands Mit
gliedern

4 Wahl von 2 Abgeordneten
für die Generalversammlung des
Haupt vereins We

Der Vorsitzende
Dr Meyer

Universitäts Kurator
Geheimer Ober Regierungsrat
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Heizungen
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Hſrene Stillen
Für mein ca 2000 Morgen großes Rittergu in Schleſien ſuche ich für

möglichſt bald einen verh mililärſreien zuverläſſigen mit allen landw Maſchinen
uſw durchaus vertrauten

Gespannhofmeister
Bewerbungen unter Beifügung von Zeugnisabſchriften ſind zu richten r

H Beyer Dresden Hühbnerstr 22
Waschwittel vertreter suchtWir ſuchen für unſeren Buchverlag

P Holfter Breslau V 529einen tüchtigen ehrlichen

Geſucht zum 1 Oktober bei gutemPacker
Offerten an

Otto Hendel

Lohn ein m g Zeugniſſen verſehenes

Stubenmädchen

w z 4e e e T Scheuerpulverp

13 ne raunt e zuWas halten gen en e 45 7 ea Keine Kurſaxe eira i Steuern Gutoledeneded v e 7 7De e 7h 7 d Ferzielt höchete Wirkung
Z Jeder Haushalt verlange das echte 7Er 7 Spergauer teien mit dem 7TLemieurort graunlage i e mnen7 Magdeburg Kaiserstp

2 Zas ganze Jahr vesuenht Zvertretungen See noch zu vergeben
Ortsbeschrelbung usw durch äle Kurverwoltung

Aerehn für Feuer dectattune

S in RKarle a S und Um e Z Vh AMiitgliederrahl etwa 18606 5 resbeitrag M 3
ir unterstützen unsere Mitglieder bez deren

S Angehörige mit Rat und Auskunft in allen Frogen der Ein
äscherung und zahlen zu den EKinäscherungskosten je nach
der Dauer der Mitgliedscheft M 30 bis M 100 Zu
schuss Anmeldungen neuer Mitglieder durch Postkarte
erbittet Der VorsiaudTel 1298 Voreitzeunder Tel 3917 Kassenführer

Zurückgekehrt
San ßat Dr Graevinghoff Kinderarzt

Martinsberg 15
ma

4

Sehr große
Gewinn Chancen

S zu erzielen an Petroleum Unternehmungen Rohöl Lage
Leitung Auchten alles vachweisbar erſtklaſſig erſte Referenzen

J 33 37 e te Auteile zu günſtigen Bedingungen
h abgegeben werden uſchiſten wur ernſt er Reſſektanten dh anderes unbegatwortet bleißt n 4 W

Gerh Feldhoff Bankdirekter g
LeipzigGStös Baumeyerſer 1

Universität Jena

We

C Unterricht e
Dr Fischersche Vorbereitungsanstalt

Leit Dr Schünemann Berlin W 57 Zietenstr 22/23 fur alle
Militär und Schul Prüfungen auch tür Damen Unterricht Disziplin
Tisch Wohnung Hervorragende Erfolge Empkehlungen aus ersten
Kreisen Bis 5 August 17 bestanden 4888 Zöglinge u a 3146 Fahnen
junker 1916 17 u a 50 Abit 182 Einj Bereitet zu allen Notprüfk
auch Beurl od Kriegsbesch zur Reifeprüfung vor

8aers Handelsfarhschule
Praktika Geiststr

Wilhelm Baer u Helene Dittenberger
Beginn des neuen Kursus am 8 Oktober

Ballenstedit i Harz Stäct Alumnat
verbunden mit dem städt Wolterstorft Gymnasium nebst

Realschule nimmt Schüler sämtlicher Klassen auf

Auskunft durch Magistrat oder Birektor

Umenau i ThürWint 2 2beginnt T er Institut Boltz Einj Abitur Pr fr
Vorlesungsverzeichnis versendet

kostenlos Universitätsamt

Frau Daxnm Wettinerſtr 13
Gr Brauhausſtr 17

Wir ſuchen zum mögltchſt baldigen Antritt eine

eingearheitete Stenotypiſtin
und bit en um ſchriftliche Angebote mit kurzem Lebenslauf
Aachener u Münchener Feuer Versicherungs Gesellschaft

Halle a Ludwig Wucherer Straße 87

Zu verkaufen

Wohn v belhall haun

in beſter Lage der Stadt in dem ſeit
40 Jahren ein Kurz und Spielwaren
geſchäft verbunden mit Stockfabrik
betrieben wird iſt wegen Ableben des
Beſiters ſofort oder ſpäter zu ver
kaufen Bewerber belieben ſich an
Frau Otto Dorl Greußen i Th
Markt 28 zu wenden

Beſchlagnahmefreie Mengen
gebrauchter 1 1Geblborhe

28 Pfg
Weinkorke

6 Pfg
das Stück ſowie Staniol

kauft

Jch habe noch abzugeben
Ia ſtoßfeſte elektriſche

Gib enfür 110 130 und 220 Volte Lampen
Gustav Hönemann Bauhsof II
a d Ecke Gr BrauhausLeipzigerftr

Korkverwertung G m b H
Frankfurt a Mainzerlandſtr 179

Fernſpr Hanſa 3387

e

Silber
jeder Art zum Einſchme hen kau
Juwelier Dunker Leipziger Str 13

Wir kaufen laufend

grünes Kartoftfelkraut
ohne Wurzelu etwa 10 Tage vor der Ernte ab
geſchnitten

Futtermittel und Getreidehandel AktienGeſellſchaft
Magdeburg Bahnhofſtr 15 Telephon Nr 7170 und 7182

WARNUNG
Hoffmanns Siſher Glanz Stärko

mit der Schutzmarke Tatze
werden seit einiger Zett zu Vuahorpreisen

grobe Fälschungen
et werntleesen Geamisch von Rartoeitärke und Gipe

Wir warnen dringend
ver vertrich er vermechten Ware Be die erschiützten ar mirt werden Wir gehen mit allen uns eben G

itteln rücksichtsios in jedem einzelnen Fall stratrechtuch vor
Bad Salzuſlen Rugust 1917

Hoffmanns Stärkefabriken Aktien Gesellschaft

m ar t Etikott d ise A MerBeutolia den e e er e a

d

ogt bDahn I WNaccerranogort

r Firmen aller Branches versſchert gegen

Beraubung und Verlust
sowie gegen alle anderen Trangpertsohäcden die

Agem Versieherungs Gesellschaft für See Fluss und Landtransporte

in Oresden

General Agentur Halle Dorotheenstr 1 Fernspr 6986
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